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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SC Pöcking-Possenhofen : TSV 1880 Starnberg IV 
Freitag, 03.03.2023, 19:30 Uhr

Ramstetter beendet mit Sieg das Spiel

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SC Pöcking-Possenhofen, als
Simon Ramstetter sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV 1880
Starnberg IV sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Lehne und Ramstetter,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem
Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung
vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Genügend spielerische Mittel hatten Burger / Lehne letztlich an der Hand,
um Gerg / Grosche zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Trotz Blitzstart verloren Wittgen /
Haacke ihr Spiel gegen Neumann / Golldack letztlich in vier Sätzen. Beim 11:4, 13:11, 11:4 gegen
Szekeres / Müller fanden Hoyer / Ramstetter wiederum von Anfang an die richtige Taktik in ihrem
Spiel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Lange umkämpft war die Partie zwischen Robert Wittgen und Lars Golldack, ehe sich der
Gastspieler mit 5:11, 6:11, 11:9, 11:9, 6:11 durchsetzte und Wittgen ein sensationeller Sieg am Ende
nur knapp nicht vergönnt war. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Walter Burger gegen Dirk
Neumann bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Walter Burger zurück ins Spiel und
gewann es noch im Entscheidungssatz. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Eher wenig Gegenwehr bekam Friedrich Lehne bei seinem Sieg in
drei Sätzen von Jens Grosche. Mit 1:3 verlor anschließend Norbert Hoyer seine Partie gegen
Constantin Gerg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Simon
Ramstetter machte dagegen mit Harold Müller bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Die richtige Herangehensweise hatte Peter Haacke beim 3:
0-Sieg gegen Otilia Szekeres ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Es dauerte eine Weile, bis Robert Wittgen seine 2:3-
Niederlage gegen Dirk Neumann hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Wittgen nun bei 13:9, während Neumann bislang 21 Siege und 4 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Wenige Chancen hatte Walter Burger beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Lars
Golldack, so dass Golldack seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Friedrich Lehne bezwang anschließend Constantin Gerg in einem sehr ausgeglichenen Match erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Norbert Hoyer gewann sein Spiel gegen Jens Grosche eher ungefährdet und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 12:10, 11:7, 12:10. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hoyer nun bei 5:17, während Grosche bislang einen Sieg und 3
Niederlagen zu verzeichnen hat. Simon Ramstetter überzeugte im Einzel gegen Otilia Szekeres, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Mit diesem Sieg verbesserte Ramstetter seine Bilanz auf
3:4 in dieser Saison. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit
sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der SC Pöcking-Possenhofen nun ein Punkteverhältnis von 11:17 auf dem
Konto, während der TSV 1880 Starnberg IV nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 17:
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13 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den FC Puchheim II (SC Pöcking-Possenhofen) bzw. gegen den SC
Maisach (TSV 1880 Starnberg IV).

 Statistik:
 SC Pöcking-Possenhofen

Doppel: Burger / Lehne 1:0, Wittgen / Haacke 0:1, Hoyer / Ramstetter 1:0 
Einzel: R. Wittgen 0:2, W. Burger 1:1, F. Lehne 2:0, N. Hoyer 1:1, S. Ramstetter 2:0, P. Haacke 1:0 

 TSV 1880 Starnberg IV
Doppel: Neumann / Golldack 1:0, Gerg / Grosche 0:1, Szekeres / Müller 0:1 
Einzel: D. Neumann 1:1, L. Golldack 2:0, C. Gerg 1:1, J. Grosche 0:2, O. Szekeres 0:2, H. Müller 0:1


